
ONLINE-EXPERTENRUNDE

DIE THEMEN

• COVInsAG in der Sanierungspraxis

• Grenzen und Möglichkeiten der Sanierung

durch eingeschränkte Insolvenzantragsrechte und

• Finanzierung in der Krise aus Sicht der Banken

• Veränderte Anforderungen an Sanierungskonzepte

• Finanzierungstools innerhalb und außerhalb der Insolvenz

• Ausblick auf neue gesetzliche Rahmenbedingungen

und Nachbesserungen des COVInsAG

IHRE REFERENTEN

Peter Gresikowski
Rechtsanwalt, Senior-Sanierer,
DZ Bank AG,
Hannover

Prof. Dr. Lucas F. Flöther
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Insolvenz-
recht, Gründungspartner, FLÖTHER &
WISSING Rechtsanwälte - Insolvenz-
verwaltung - Sanierungskultur

Dr. Stefan Proske
Rechtsanwalt, Partner,
Heuking Kühn Lüer Wojtek,
Berlin

Ralf Zuleger
Rechtsanwalt, First Vice President,
UniCredit Bank AG,
München

23. JUNI 2020, von 13:00 - 16:00 Uhr, Online in Ihrem (Home-)Office

Corona-Round-Table
Insolvenz & Sanierung

Erfahrungsaustausch mit führenden Experten



Auswirkungen von Corona auf die Bank-, Sanierungs- & Insolvenzpraxis

Ziel des Round-Tables

Das COVInsAG ist seit einigen Monaten in Kraft und die
Auswirkungen auf Bank-, sowie Sanierungs- und
Insolvenzpraxis deutlich spürbar. Erste Erfahrungen sind
gemacht und zahlreiche Fragen in der Praxis
aufgetaucht. Der ideale Zeitpunkt, um sich mit
führenden Experten aus der Bankpraxis, Sanierungs-
beratung und Insolvenzverwaltung auszutauschen. Dafür
bietet der Corona-Round-Table Insolvenz & Sanierung
die perfekte Gelegenheit. Bei einem Besuch dieses
virtuellen Round-Tables profitieren Sie von zahlreichen
Best-Practice-Beispielen und hilfreichen Handlungs-
empfehlungen aus den ersten Monaten im Umgang mit
der Corona-Krise.

Sie erfahren, welche praktischen Auswirkungen die
zahlreichen aktuellen Regeln auf die Sanierungs- und
Insolvenzpraxis haben. Sie profitieren von alltags-
tauglichen Lösungsoptionen und haben ausgiebig
Gelegenheit, um die Experten mit Ihren Fragen zu
löchern.

Ihr Nutzen
• Sie profitieren von vier Referenten, mit drei

unterschiedlichen Blickwinkeln: Zwei Experten
kommen aus der Bankpraxis, sowie jeweils einer aus
Sanierungsberatung bzw. Insolvenzverwaltung

• Sie erfahren, welche rechtlichen Grenzen es bei der
Unterstützung von Corona-betroffenen Unternehmen
gibt.

• Sie lernen, wann die neuen Regeln gelten und wann
die bisherigen Regelungen weiter Bestand haben.

• Sie erörtern mit den Referenten die Auswirkungen
auf die Praxis. Für die Fallstricke und Praxis-
probleme werden Lösungsoptionen aufgezeigt.

• Sie erfahren, was für den Insolvenzverwalter in
Corona-Zeiten besonders wichtig ist.

• Sie haben Gelegenheit zur ausführlichen Diskussion
mit den Experten. Stellen Sie Ihre Fragen!

• Sie sparen sich Reise- und Übernachtungskosten und
nehmen bequem aus Ihrem Büro/Home Office teil.

Prof. Dr. Lucas F. Flöther
Der Referent wird seit 1999 als Gesamt-
vollstreckungs- sowie Insolvenzverwalter
beauftragt und betreute bislang über
1.000 Unternehmensinsolvenzen. Zuletzt
wurde er zum (vorläufigen) Sachwalter im

Schutzschirmverfahren der Condor Flugdienst GmbH bestellt.
Er ist Sprecher des Gravenbrucher Kreises und seit 2012
Honorarprofessor für Bürgerliches Recht und Insolvenzrecht
an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg.

Dr. Christoph Niering
- Moderator -

Der Moderator des Round-Tables ist
Partner von NIERING STOCK TÖMP
Rechtsanwälte. Seit mehr als 25 Jahren ist
er als Insolvenzverwalter, Sachwalter,

Generalbevollmächtigter und Sanierungsberater tätig und hat
seitdem über 2.000 Insolvenz- und Eigenverwaltungs-
verfahren betreut. Er ist Vorsitzender des Verbandes der
Insolvenzverwalter Deutschlands. Der VID hat sich intensiv an
der Diskussion zur Gesetzgebung beteiligt und dabei früh auf
zentrale Kritikpunkte hingewiesen.

IHRE REFERENTEN

Peter Gresikowski
Der Referent verfügt über mehr als 20
Jahre Erfahrung in der Betreuung von
Unternehmens-Sanierungen und noch
längere insolvenzpraktische Expertise,
die er als freier Mitarbeiter einer

Insolvenzrechts-Kanzlei und als risikoverantwortlicher
Senior-Sanierer bei der DZ Bank AG erworben hat.

Dr. Stefan Proske
Der Referent ist Equity Partner bei
Heuking Kühn Lüer Wojtek. Er ist
umfassend beratend und forensisch in
allen Bereichen von Krise/Sanierung/
Insolvenz tätig. Den Schwerpunkt seiner

Praxis bildet die Beratung und Vertretung von Gläubigern,
insbes. Kreditinstituten in der Krise eines Kreditnehmers.

Ralf Zuleger
Der Referent ist seit 1993 im Bereich
Recht der UniCredit Bank AG in München
tätig. Er hat sich in dieser Zeit
schwerpunktmäßig mit der Sanierung von
Unternehmen, der Umsetzung des

gesamten Sanierungs- und Insolvenzrechts sowie
strukturierten Finanzierungen beschäftigt. Derzeit ist er in
leitender Funktion für die rechtliche Begleitung von großen
Sanierungs- und Insolvenzverfahren verantwortlich.



Ihr Programm im Überblick

COVInsAG in der Finanzierungspraxis
Ralf Zuleger

• Reichweite der Vermutungsregelung (§ 1 COVInsAG)

• Die Privilegierungen der §§ 2 Abs. 1 Nr 2 und 3
COVInsAG

• Mischfinanzierungen (neue Liquidität kombiniert mit
Prolongation Bestandsengagement):
Sanierungsgutachten erforderlich trotz vorgenannter
Privilegierungen? Zeitliche Befristung notwendig?
Was gilt bei revolvierenden Kreditsicherheiten
(Globalzession, Raumsicherungsübereignung)?

• Wie können die Anforderungen an die Privilegierung
mit den Vorgaben bei Förderkrediten in Einklang
gebracht werden?

Die Sichtweise des Sanierungsbankers
Peter Gresikowski

• Die von der Politik übersehene Welt: Unternehmen in
der Sanierung

• KfW-Neukredite behindern eher statt zu helfen

• COVID-19 infiziert die Planbarkeit in
Sanierungskonzepten

• IDW-S-6-Gutachter geraten unter Druck

• Die von der Politik verschwiegene Alternative:
Landesbürgschaften

• Bedingungsärmer, flexibler und günstiger als
Hilfen der KfW?

• Die von der Politik missachtete Rechtslage:
Entschädigung gemäß § 65 IfSG

• Lockdown-Geschädigte prozessieren bereits

• Unklare Abgrenzung von Schutzmaßnahmen (§28
IfSG) zu Maßnahmen laut §§ 16,17 IfSG

• Die von der EBA zu gut gemeinte Option:
Das sektorweite Moratoriumprogramm

• Zu starr um attraktiv zu sein

• Unverändert zu hohe Verwaltungslast für die
Banken

Schwierigkeiten in der Sanierungspraxis
Dr. Stefan Proske

• Bedingte Aussetzung der Insolvenzantragspflicht in
§ 1 COVInsAG schafft Rechtsunsicherheit

• Was ist mit Unternehmen, die zum 31.12.2019
überschuldet waren und keine oder eine nur
zweifelhafte Fortführungsprognose hatten?

• Auf welche Planung ist bei den Aussichten, eine
bestehende Zahlungsunfähigkeit zu beseitigen,
abzustellen? Wann "normalisiert" sich das
Geschäft?

• Trotz der Privilegierung in § 2 Abs. 1 Nr. 2 COVInsAG
bekommen Firmen in der Krise - nach meiner
Wahrnehmung - keine Darlehen

• Unklare Formulierungen in COVInsAG

• Schlechterstellung des Gesellschafterdarlehens
hinsichtlich Besicherung beabsichtigt?

• Gilt § 2 Abs. 1 Nr. 4 mitsamt der Rückausnahme
auch für die Privilegierungen gem. Nr. 1 - 3?

• Verlängerungsmöglichkeit der Aussetzung sollte
rasch geklärt werden

• Die im Gesetz vorgesehene Beschränkung der
Kündigung von Miet- und Pachtverhältnissen

• enthält weitere Abgrenzungsschwierigkeiten

• führt zu einer Verschuldungswelle, die nach
Auslaufen der Aussetzung der Insolvenz-
antragspflicht zur Insolvenzwelle führt

Erfahrungen aus der Perspektive des
Insolvenzverwalters
Prof. Dr. Lucas F. Flöther

• Kein Stillstand der Rechtspflege in der Krise! Die
Funktionen des Insolvenzverfahrens müssen auch
und gerade während der aktuellen Krisenlage
erhalten bleiben

• Wenn die Welle kommt: Welches Verfahren ist wann
sinnhaft?

• Auch zu Corona-Zeiten gilt: Die Insolvenzmasse darf
keine Verluste finanzieren, ansonsten droht die
persönliche Haftung des Insolvenzverwalters und der
Mitglieder des Gläubigerausschusses!

• Verlängerung des Bezugszeitraums für Insolvenzgeld
von drei auf sechs Monate zur Überwinterung



Wichtige Informationen

Teilnehmerkreis

• Fach- und Führungskräfte aus Kreditinstituten, insbesondere aus den Bereichen Sanierung, Abwicklung,
Kreditrisiko, Workout, Marktfolge und Recht,

• Insolvenzverwalter,

• sowie Sanierungs- und Recovery-Berater werden von diesem Erfahrungsaustausch auf höchstem Niveau besonders
profitieren.

Wie funktioniert es?

Der Round-Table findet im Internet, live und interaktiv statt. Sie werden von unseren Referenten gesteuert und
gehalten. Sie als Teilnehmer nehmen von verschiedenen Orten aus an Ihrem Endgerät teil. Sie sehen die
Präsentationsunterlagen und hören den Vortrag der Referenten über Internet-Telefonie (VoIP) oder die klassische
Telefonverbindung. Dadurch haben Sie die Möglichkeit direkt über Ihre Audio-Verbindung oder den Chat Fragen zu
stellen und mit den Experten zu diskutieren.

1. Sie erhalten vorab eine kurze Anleitung zur Nutzung von Zoom Online-Seminaren.
2. 48 Stunden vor dem Online-Seminar erhalten Sie eine E-Mail mit einem Zugangslink und einer Meeting-

Kennnummer.
3. Nutzen Sie zur Übertragung des Tons ein Headset, Lautsprecher oder das Telefon.
4. Nun hören Sie die Referenten und sehen dessen Präsentation.
5. Über Ihre Audio-Verbindung sowie den Chat können Sie jederzeit Fragen stellen.

Welche Systemanforderungen werden benötigt?

• Sie benötigen eine stabile Internetverbindung. Folgende Browser sind beispielhaft unter Windows möglich:
- Internet-Explorer ab Version 8.0
- Mozilla Firefox
- Google Chrome

• Für die Teilnahme über mobile Endgeräte empfehlen wir die Zoom-App. Zur Übertragung des Tons benötigen Sie ein
Headset, Lautsprecher oder Telefon. Weitere Informationen finden Sie unter: https://support.zoom.us/hc/de/
articles/201362023-Systemanforderungen-für-PC-Mac-und-Linux

• Sie können im Vorfeld einen Technik-Check durchführen, um sicherzustellen, dass beim richtigen Online-Seminar-
Termin alles funktioniert. Der Technik-Check ist durchführbar unter: https://zoom.us/test

• Alternativ haben Sie die Möglichkeit einen Technik-Check mit uns durchzuführen - Sprechen Sie uns an!

• Zoom unterstützt neben allen gängigen PC-Mikrofonen oder Lautsprechern auch die Einwahl über das Telefon.
Allerdings ist das Arbeiten mit PC-Headset bei Online-Seminaren deutlich komfortabler.

• Sollte Zoom bei Ihnen im Office nicht nutzbar sein, kommen Sie auf uns zu. Wir finden gerne gemeinsam mit Ihnen
eine Lösung.

Ablauf des Round-Tables

Erfahrungsberichte aus der Praxis: Die vier Diskutanten stellen in einem 10-minütigen Vortrag ihre Kernthesen vor bzw.
berichten von ihren Erfahrungen aus der Praxis. Nach jedem Statement leitet Dr. Christoph Niering - Vorsitzender des
VID und Moderator der Veranstaltung - die Diskussion über die so eben gehörten Kernthesen ein. Es gibt also vier
Vorträge mit jeweils anschließender Diskussion der Kernthesen.

Offene Diskussion: Im zweiten Teil des Corona-Round-Tables erhalten Sie Gelegenheit zur ausgiebigen Diskussion mit
den Referenten. Stellen Sie Ihre Fragen und profitieren Sie von einem Erfahrungsaustausch auf höchstem Niveau!



Online-Expertenrunde: Corona-Round-Table Insolvenz & Sanierung

ANMELDUNG UNTER

service@forum-institut.de
www.forum-institut.de
Webcode 2006323

Tel. +49 6221 500-500
Fax +49 6221 500-555

AGB

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen
(Stand: 01.01.2016), die wir auf Wunsch jederzeit
übersenden und die im Internet unter www.forum-
institut.de/agb eingesehen werden können.

FORUM · Institut für Management GmbH | Postfach 10 50 60 | 69040 Heidelberg

IHR ANSPRECHPARTNER

Robin Reichelt

Konferenzmanager
Tel. +49 6221 500-870
r.reichelt@forum-institut.de

ANMELDEFORMULAR

Ja, ich nehme teil:

23. Juni 2020, Online an Ihrem Arbeitsplatz/
Home Office

Ja, ich bin damit einverstanden, dass das FORUM Institut mir
Informationen zu Veranstaltungen
□ per E-Mail □ per Telefon übermitteln darf.
Meine Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Name, Vorname

Position/Abteilung

Firma

Straße

PLZ/Ort/Land

Tel./Fax

E-Mail

Ansprechpartner/-in im Sekretariat

Datum, Unterschrift

Termin/Veranstaltungsort:

Dienstag, 23. Juni 2020,
von 13:00 - 16:00 Uhr,
Online an Ihrem Arbeitsplatz/Home Office

Gebühr:

€ 490,00 (+ gesetzl. MwSt.)

inkl. hochwertiger Dokumentation (auch zum
Download) und ein Zertifikat.

Ablauf und Technik

Sie nehmen an Ihrem Arbeitsplatz am Ort Ihrer Wahl
teil. Dabei sehen Sie die Präsentationsunterlagen
und hören den Vortrag der Referenten über Internet-
Telefonie oder die klassische Telefonverbindung.

Sie haben jederzeit die Möglichkeit, über Ihre Audio-
Verbindung mit den Referenten zu diskutieren und
Nachfragen zu stellen! Alternativ können Sie
natürlich auch die Chat-Funktion nutzen.

Detaillierte Informationen zum Ablauf, den
technischen Voraussetzungen, dem Zugang und
FAQs finden Sie unter www.forum-institut.de mit
Eingabe des Webcodes 2006323.


